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EINLADUNG  
Online Workshop am 17. und 18. Dezember 2021 
für Schüler*innen, die Rassismuserfahrungen machen zwischen 
14 und 19 Jahren. 
 
Schritt für Schritt: Diskriminierung erkennen und 
Selbstempowerment schaffen. 

Kontakt 
Viet Duc Pham 
Landsberger Str. 1 
06112 Halle/Saale 

 
Tel. +49157 82384529 
E-Mail: vietduc.pham@damost.de 
Internet: www.damost.de 

 

Unser Workshop richtet sich an Schüler*innen zwischen 14 und 19, die Rassismuserfahrungen machen. Wir 

wollen einen Raum öffnen, um darüber zu sprechen, welche Strategien es gibt mit Diskriminierungsformen 

jeglicher Art umzugehen. Im ersten Schritt werden die Begrifflichkeiten und Konstrukte um die Wörter 

Rassismus und Diskriminierung zu verstehen und eventuell zu vertiefen. Danach bekommen alle 

Teilnehmenden die Möglichkeit selbständig Ideen und Konzepte zu erarbeiten wie man 

Selbstempowerment entwickeln kann. Wir wollen dabei gemeinsam Möglichkeiten aufzeigen, wie wir 

unsere Stimmen erheben und für unsere Rechte einstehen können.  

Du brauchst kein Vorwissen um an dem Workshop teilzunehmen. Du bist eingeladen deine Fragen und das 

was dich beschäftigt mit in den Workshop einzubringen. 

Die Trainerinnen: 

Denise Lee entwickelt als politische Pädagogin derzeit Workshops, die sich auf Medienkompetenz aus einer 

dekolonisierenden Perspektive konzentrieren und Machtstrukturen und -dynamiken, Intersektionalität, 

interkulturelle Kommunikation und Verbündetheit erkennen lassen. Als Erweiterung ihrer künstlerischen 

Arbeit nutzt sie kreative Prozesse und den Austausch von Wissen, um die Reflexion und den Dialog über 

diese Themen zu erleichtern und sie den Workshop-Teilnehmer*innen zugänglich zu machen. 

Juliana Corvin beendete gerade ihren Master der Interkulturellen Kommunikation in Sachsen. Soziale 

Ungerechtigkeiten und Ungleichheiten, die in der Gesellschaft verwurzelt sind sowie alle möglichen Formen 

der Diskriminierung sind der Motor und der Antrieb, an dem angesetzt werden muss, um einen sozialen 

und gesellschaftlichen Wandel anzustoßen. Juliana möchte an diesen emotional tiefen Themen ansetzten, 

um gemeinsam mit jungen Menschen Antworten auf offene Fragen zu finden und gemeinsam auf 

Augenhöhe an Lösungs- und Verbesserungsvorschlägen zu arbeiten. Hierbei geht es stets um die 

Individuen, die eine Gruppe ausmachen und darum, welcher Bezug zu den bestimmten Feldern hergestellt 

werden kann. 

Für wen? 
 

Schüler*innen aus Ostdeutschland, die Rassismuserfahrungen machen und zwischen 
14 und 19 Jahre alt sind 

 
Datum/Zeit 

 
Freitag, 17.12. von 16 – 19 Uhr 
Samstag, 18.12. von 13-16 Uhr 
 

Ort: 
 
Anmeldung: 

Der Workshop findet online/digital über Zoom statt 
 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 20 Personen begrenzt. 
Anmeldung per E-Mail an: vietduc.pham@damost.de 
Anmeldung bis 15.12.21 
 

Kosten: 
 

Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos 
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Voraussetzungen: 
 
 
 
 
Hinweise: 
 
 
Fragen? 

 
Bitte beachtet, dass die Teilnahme an nur einem von zwei Workshop-Tagen leider 
NICHT möglich ist.  
Stellt bitte sicher, dass Euer Gerät für die Teilnahme am online Format mit Kamera 
und Ton geeignet ist. 
 
Wir empfehlen eine ruhige Umgebung ohne Ablenkung von Familie, etc., um sich auf 
diesen stärkenden Workshop konzentrieren zu können. 
 
Ruf uns unter +49157 82384529 an oder schreib eine E-Mail an: 
vietduc.pham@damost.de 

  
 

Wir freuen uns auf Deine Teilnahme und den gemeinsamen Workshop! 

Viele Grüße 

Viet Duc Pham und Nane Khachatryan 

 

 

 

 

 

 

 

 


